
11/12
12/13
13/14
14/15
15/16
16/17
17/18
18/19
19/20
20/21

13. Kreisliga A
5. Kreisliga B
11. Kreisliga B
5. Kreisliga B
9. Kreisliga B
4. Kreisliga B
3. Kreisliga B
1. Kreisliga B
14. Kreisliga A
-- Kreisliga A

Esposito 31
Baskurt 36
Baskurt/Alber 21
Alber 34
Alber 22
De Blasio 38
De Blasio 58
De Blasio 65
De Blasio/Kovac 14
Kovac ---

DIE BILANZ
Saison Platzierung Trainer Punkte

11/12
12/13
13/14
14/15
15/16
16/17
17/18
18/19
19/20
20/21

--------------------
5. Kreisliga B
5. Kreisliga B
1. Kreisliga B
16. Kreisliga A
1. Kreisliga B
2. Kreisliga A
5. Kreisliga A
8. Kreisliga A
-- Kreisliga A

------------ ---
De Giorgi 33
Axainas 31
Axainas 57
Axainas/Uhlenberg 10
Wrensch 55
Wrensch 58
Wrensch 43
Wrensch 25
Wrensch ---

DIE BILANZ
Saison Platzierung Trainer Punkte

11/12
12/13
13/14
14/15
15/16
16/17
17/18
18/19
19/20
20/21

11. Kreisliga B
4. Kreisliga B
8. Kreisliga B
4. Kreisliga B
1. Kreisliga B
10. Kreisliga A
6. Kreisliga A
9. Kreisliga A
13. Kreisliga A
-- Kreisliga A

Boumezrag/J.-C. Elsäßer 23
Jean-Claude Elsäßer 47
Jean-Claude Elsäßer 28
JovicaMilojkovic 44
Salvaggio 56
Salvaggio 37
Salvaggio 46
Salvaggio 39
Salvaggio/Kittelberger 15
M. Elsäßer + Kittelberger ---

DIE BILANZ
Saison Platzierung Trainer Punkte

11/12
12/13
13/14
14/15
15/16
16/17
17/18
18/19
19/20
20/21

6. Kreisliga A
11. Kreisliga A
12. Kreisliga A
2. Kreisliga B
1. Kreisliga B
5. Kreisliga A
11. Kreisliga A
3. Kreisliga A
6. Kreisliga A
-- Kreisliga A

GerdWeinmann 40
G.Weinmann/Steck 28
Steck 20
Boffo + Riegel 54
Boffo + Riegel 59
Boffo + Riegel 54
Boffo + Riegel +Müller 41
Aralo 49
Aralo 27
Aralo ---

DIE BILANZ
Saison Platzierung Trainer Punkte

11/12
12/13
13/14
14/15
15/16
16/17
17/18
18/19
19/20
20/21

7. Kreisliga A
11. Kreisliga A
5. Kreisliga A
6. Kreisliga A
4. Kreisliga A
7. Kreisliga A
7. Kreisliga A
2. Kreisliga A
4. Kreisliga A
-- Kreisliga A

Holger Schmid 32
H. Schmid/Janosi 15
Cibic 34
Cibic 32
Otto 52
Otto 44
Otto/R. Schmidt 46
Härtenstein 55
Härtenstein 29
Härtenstein ---

DIE BILANZ
Saison Platzierung Trainer Punkte

11/12
12/13
13/14
14/15
15/16
16/17
17/18
18/19
19/20
20/21

1. Kreisliga B
4. Kreisliga A
8. Kreisliga A
5. Kreisliga A
6. Kreisliga A
6. Kreisliga A
10. Kreisliga A
10. Kreisliga A
9. Kreisliga A
-- Kreisliga A

Shilin + Trudel 75
Shilin + Trudel 43
Djenes 26
Djenes 33
Djenes 47
Djenes 49
Djenes 43
Djenes 37
Djenes 25
Dejnes + Rebentisch ---

DIE BILANZ
Saison Platzierung Trainer Punkte

Seit er vor sechs Jahren von Südbaden nach
Degerloch gekommen ist, ist Maximilian Uh-
lenberg hauptsächlich als Torjäger aufgefal-
len. Mehr als 150 Mal hat der 30-Jährige, der
einst in der Jugend des Schweizer Tradi-
tionsclubs FC Basel ausgebildet wurde, seit-
her ins Netz getroffen; allein in den ersten
beiden Spielzeiten waren es 80 Treffer.

Nach dem beruflich bedingten Abschied
von Trainer Paul Wrensch ist nun noch eine
weitere Aufgabe hinzugekommen: die des
Spielertrainers. Uhlenberg hat also künftig
auch in Sachen Training, Aufstellung und
Taktik das Sagen.Sein neues Amt geht er op-
timistisch an: „Ich denke, dass fünf oder
sechs Teams den Aufsteiger ermitteln wer-
den. Wir wollen dabei sein“, sagt der Mann
aus Weil am Rhein, der gleich noch hochka-
rätige Unterstützung auf dem Spielfeld be-
kommen hat. Ein offizieller Neuzugang ist
Leon Pachonick zwar nicht, weil er schon in
der vergangenen, vorzeitig abgebrochenen
Saison ein paar Spiele auf der Waldau absol-
viert hat. Doch nun will der Oberschwabe,
der noch vor zwei Jahren Stammspieler beim
FV Olympia Laupheim war, bei der Spielge-
meinschaf richtig durchstarten.

„Ich habe in der Jugend gelernt, dass man
ein Fußballspiel nicht verlieren kann, wenn
man hinten gut steht und kein Gegentor be-
kommt.Bei uns ist aber auch in der Offensive
einiges möglich“, sagt Uhlenberg, der sein
Team besonders in der Anfangsphase der
Saison gegenüber der Konkurrenz im Vorteil
sieht: „Alle Spieler waren schon im Urlaub.
Wir können von Beginn an mit allen 28 Ak-
teuren richtig durchstarten.“ hal

SGM ABV/TSV 07 Stuttgart

Der Torjäger ist jetzt 
auch Spielertrainer

Das seit Jahren zunächst im Jugendbereich
und später dann bei der U 23 des TVE so gut
harmonierende Trainerduo Martin Kittel-
berger und Marc Elsäßer ist Geschichte.
Letzterer ist aus privaten Gründen auf die
Ostalb gezogen, sein Nachfolger indes war
schnell gefunden. Künftig wird Markus Mül-
ler gemeinsam mit Kittelberger versuchen,
Talente zu entwickeln und für Einsätze im
eigenen Landesliga-Team bereit zu machen.

Auch Müller wurde einst als Nachwuchs-
spieler beim TVE ausgebildet und hat schon
Erfahrungen als Trainer gesammelt. Zudem
kickte er früher wie auch Elsäßer an der Seite
Kittelbergers in der „Ersten“. „Wir kennen
uns lange, vertrauen uns und deshalb wird
sich auch an der Arbeit mit der Mannschaft
nichts ändern“,sagt Kittelberger,der am Sai-
sonende mit einem Platz unter den besten
acht zufrieden wäre.

Deutlich wichtiger als die genaue Platzie-
rung – es zählt allein der Klassenverbleib –
ist für das Trainer-Duo die Entwicklung ein-
zelner Akteure. „Ich habe da zwei oder drei
Jungs im Auge, die schon in dieser Rückrun-
de eventuell Einsätze in der Landesliga be-
kommen könnten“, sagt Kittelberger, dessen
Kader einen Altersschnitt von gerade einmal
20,7 Jahren hat. Ältester Spieler ist der Rou-
tinier Christian Dorer mit 35.

Froh sind die Verantwortlichen darüber,
dass in Leonard Ilka (TSVMusberg) und Mar-
co Wanes (SV Vaihingen) zwei ehemalige
TVE-Jugendspieler den Weg zurück in die
Goldäcker gefunden haben, nachdem sie zu-
letzt jeweils Erfahrungen in der Bezirksliga
sammeln durften. hal

TV Echterdingen II

Der Fokus liegt 
auf der Ausbildung

Es hat einfach nicht sollen sein. Nachdem
sich Ivan Aralo nach drei Spielzeiten als
Coach des TSV Plattenhardt II entschieden
hat, künftig das neu gegründet Perspektiv-
team des Vereins zu übernehmen (dritte
Mannschaft in der Kreisliga B), um dort jun-
ge Spieler zu entwickeln und für das Landes-
liga-Team aufzubauen, hat es mit der ge-
planten Lösung seiner Nachfolge nun doch
nicht geklappt.Deshalb werden zunächst die
Kapitäne Daniel Schlecht, 32, und Pascal
Garziella, 29, als spielendes Trainer-Duo die
Verantwortung interimsweise übernehmen.
„Wir werden natürlich schnellstmöglich
nach einer neuen Lösung suchen. Ob wir
schon zum ersten Spiel einen neuen Trainer
präsentieren können,ist allerdings fraglich“,
sagt der Abteilungsleiter Sascha Krammer.

Ob der nicht ganz glücklichen Umstände
hält die Mannschaft aber weiter an ihrem ge-
steckten Saisonziel fest,nämlich am Ende im
oberen Tabellendrittel zu landen. „Das ist
eine ambitionierte Truppe mit einer guten
Mischung aus erfahrenen und jungen Spie-
lern.Ein Platz unter den besten sechs ist des-
halb durchaus möglich“, sagt Krammer. In
der wegen Corona abgebrochenen vergange-
nen Saison hatten die Plattenhardter in den
ersten neun Begegnungen lediglich zwei
Niederlagen einstecken müssen. Zudem hat
sich die Mannschaft im Vergleich mit der
Vorsaison personell kaum verändert. Patrick
Neumann vom TSV Waldenbuch ist der ein-
zige Neue. Ihm stehen vier Abgänge gegen-
über,zu denen unter anderen Michael Müller
zählt, der als Co-Trainer beim Liga-Rivalen
TV Echterdingen II angeheuert hat. sd

TSV Plattenhardt II

Noch auf der Suche
nach einem Trainer

Weil er schon geahnt hatte, dass seine Spie-
ler in diesem Sommer ausgiebig Urlaub ma-
chen würden, nachdem ihnen die Pandemie
diesen im vergangenen Sommer versagte,
hat Sascha Härtenstein die Vorbereitung auf
die neue Saison diesmal auf neun Wochen
ausgelegt. „Ich denke, dass die meisten zum
Saisonstart dann doch fit sein werden“, sagt
der Coach der Spvgg Stetten.

Gleichwohl fällt es ihm schwer zu sagen,
was die Zukunft sportlich bringen wird.Auch
die Leistungen in den Testspielen seien
durchwachsen gewesen: mal richtig gut, mal
zum Haare raufen. Zwar hätten die Spieler in
den vergangenen von Corona bestimmten
eineinhalb Jahren das Kicken nicht verlernt,
bei dem ein oder anderen habe das Hobby
Nummer eins aber schon an Wichtigkeit ver-
loren, glaubt er. Dennoch ist er überzeugt,
eine gute Mannschaft ins Rennen schicken
zu können. Eine, die von hinten bis ganz
nach vorn gleichermaßen gut besetzt ist.
„Ein Prunkstück haben wir nicht.“

Von den Neuzugängen, die ausnahmslos
von den eigenen Junioren kommen, dürfte
der Mittelfeldmann Timo Korn einen Platz in
der Startelf sicher haben.Aber auch Joel Oss-
wald übe großen Druck auf seine Konkurren-
ten aus und überzeuge den Coach in jedem
Training. „Er macht einen sehr guten Ein-
druck.“ Nach einer selbst gewählten Pause
wollte ursprünglich auch der Stürmer Kevin
Gruber wieder mitmischen.Doch die lädierte
Hüfte spielt einfach nicht mit.„Das ist natür-
lich sehr schade“, sagt Härtenstein, der mit
seiner Mannschaft einen einstelligen Tabel-
lenplatz im Visier hat. sd

Sovgg Stetten

Neun Wochen 
Vorbereitung

Aufstieg Die Meister steigen direkt in die Be-
zirksliga auf. Die Vizemeister spielen in der
Relegation um den Aufstieg. Deren Modus
im Bezirk Stuttgart: amWochenende
18./19. Juni treten zunächst die Zweiten der
beiden Kreisliga-A-Staffeln gegeneinander
an. Der Sieger dieser Begegnung trifft dann
amWochenende 25./26. Juni in der Final-
partie auf den letzten Nichtdirektabsteiger
aus der Bezirksliga.

Abstieg Durch den Rückzug der zweiten
Mannschaft des TV Kemnat hat sich die Aus-
gangslage in der Staffel 2, also jener mit fast
allen Filderteams, leicht entspannt. Dies be-
deutet: ein Absteiger weniger. In beiden
Stuttgarter Staffeln gilt nun: Im schlechtes-
ten Fall müssen vier Mannschaften direkt
absteigen, im besten nur zwei. Abhängig ist
die Zahl zum einen vom Ausgang in der
übergeordneten Bezirksliga, zum anderen
davon, wer in der Staffel 3 der Kreisliga B
Meister wird. Wer ohneWenn und Aber auf
der sicheren Seite sein will, muss jedoch
mindestens Tabellenelfter werden. Der je-
weils letzte Nichtdirektabsteiger spielt am
Wochenende 25./26. Juni in der Relegation
um den Klassenverbleib, und zwar gegen
den jeweiligen Kreisliga-B-Vizemeister, der
sich in den vorangegangenen Runden
durchgesetzt hat. frs

Aufstieg/Abstieg

Vier Neue, die in der Kreisliga A künftig als (zunächst) spielender Interimstrainer, Co-Trainer, spielender Co-Trainer und Spielertrainer in der 
Verantwortung stehen: Daniel Schlecht (TSV Plattenhardt II), Michael Müller (TV Echterdingen II), Nils Schaller (Calcio Leinfelden-Echter-
dingen II) und Maximilian Uhlenberg vom ABV/TSV 07 Stuttgart (im Uhrzeigersinn von links oben). Foto: Yavuz Dural (2), Günter Bergmann (2)

Torschützenkönige

06/07
07/08
08/09
09/10

10/11

11/12
12/13
13/14
14/15
15/16
16/17
17/18
18/19
19/20

Marc Brodbeck (TSV Steinenbronn) 34
EmrahUyar (SC Stammheim) 28
Marc Brodbeck (SVHoffeld) 36
Cengiz Dogan (Tunaspor Echterd.) 30
Erdal Koyuncu (SVNefis Stuttgart) 30
Gökhan Kücükcolak (TSVWeilimdorf II) 20
AnteMrkonjic (TSV Rohr) 20
Hasan Küz (TSVMusberg) 27
Felix Böse (TSV Birkach) 39
Spiridon Katsioulas (FC Stgt.-Cannstatt) 18
Ismail Cangür (SVÜmmet Stuttgart) 35
Daniel Preuß (TSV Bernhausen) 52
Roko Agatic (TSV Steinenbronn) 33
Luca Krieglstein (SV Sillenbuch) 32
Lukas Zug (TSVMusberg) 25
Manuel Rath (TSV Rohr) 25

Saison Spieler Verein Trefferzahl

Um optimistisch nach vorn zu schauen, darf
Zoltan Djenes, der Trainer von Omonia GFV
Vaihingen, nicht zurückblicken – zumindest
nicht auf die vergangenen Wochen.Denn die
Vorbereitung auf die neue Saison, in der das
Team große Ambitionen hat und nach bis-
lang zwölf Spielzeiten Abstinenz den Sprung
zurück in die Bezirksliga schaffen möchte,
war nicht berauschend. Mitunter waren 13
Spieler gleichzeitig im Urlaub. „Normaler-
weise reagiere ich ob solcher Planungen ja
immer aggressiv“, sagt Djenes. In diesem
Jahr könne er seinen Akteuren aber nicht
wirklich böse sein. Für viele sei es wegen Co-
rona der erste Urlaub seit langem.

Die Folge indes: an der Fitness hake es
arg. Zwar seien ein halbes Dutzend Spieler
durchaus super fit, bei anderen tendiere die
Kondition gegen null. „Wir werden fünf oder
sechs Punktspiele brauchen, ehe wir unser
wahres Potenzial entfalten können“,sagt der
Coach, der sein Team sehr gut aufgestellt
sieht.War in der Vergangenheit vor allem die
Offensive das Prunkstück, können die Vai-
hinger inzwischen auch mit ihrer Defensive
protzen. An Marco Palazzolo und Adnan Aj-
dinovic komme so schnell keiner vorbei, so
der Coach. Jetzt hat es auch noch den Innen-
verteidiger Egzon Sufaj zu Omonia verschla-
gen. „Eine echte Verstärkung“, sagt Djenes.
Das sind zweifelsohne auch die Zugänge
Ömür Karatas und Adjmal Hakimzade, die
beide schon in der Landesliga gespielt ha-
ben. Im Tor duellieren sich Bogomil Dudev
und Gianmario Strambace um die Nummer
eins. Allerdings steht in Konstantinos Mylo-
nas ein Talent in Lauerstellung, das von den
A-Junioren des TSV Bernhausen kam. sd

Omonia GFV Vaihingen

Der selbst ernannte
Aufstiegsfavorit

Als sich Ivica Kovac im Frühjahr auf die Su-
che nach potenziellen Neuzugängen ge-
macht hat, da hatte er eine Idee: „Wenn ich
schon selbst lange Zeit höherklassig gekickt
habe, warum nehme ich dann nicht einfach
mit ehemaligen Teamkollegen Kontakt auf
und versuche sie von einem zweiten Fuß-
ball-Frühling zu überzeugen?“,berichtet der
Trainer der Verbandsliga-Reserve von Calcio
Leinfelden-Echterdingen.

Gefruchtet haben diese Versuche gleich
bei drei Akteuren, die im Filder-Fußball
durchaus einen klangvollen Namen haben.
So werden künftig die beiden ehemaligen
Oberliga-Kicker Ercan Gencay (37, zuletzt
schon als Trainer aktiv) und Christian Kern
(33) sowie Nils Schaller (30), ein Angreifer
mit Vergangenheit beim TV Echterdingen,
SV Bonlanden und TSV Bernhausen (zuletzt
in der Landesliga beim TSV Bad Boll), die
Kickstiefel für die Mannschaft in der Kreisli-
ga A schnüren. Letztgenannter steht Kovac
zudem als spielender Co-Trainer zur Seite
und hat in der Vorbereitung schon Übungs-
einheiten geleitet.„Alle drei sind hoch moti-
viert und werden mit ihrer Erfahrung die
jüngeren Kollegen führen“, sagt Kovac, der
eine genaue Vorstellung vom Fußball hat,
den er sehen will: „Hurra-Fußball gibt es bei
mir nicht. Wir spielen aus einer sicheren De-
fensive heraus und schauen dann, was nach
vorn möglich ist.“ Hoffnungen machen dem
Coach aber nicht nur die Neuen mit höher-
klassiger Erfahrung, sondern auch der gute
interne Austausch mit der ersten Mann-
schaft. Zwei, drei Verstärkungen, die jeweils
nicht zum Aufgebot des Verbandsliga-Teams
zählen,könnten sonntags drin sein. hal

Calcio Leinfelden-Echterdingen II

Drei Neue mit 
klangvollen Namen
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